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Als große Forscherfigur der Aufklärung vereinte Alexander von Humboldt Anfang des 19. 
Jahrhunderts letztmalig das Ideal des Universalgelehrten mit umfassender interdisziplinärer 
Methodik. Im Verlauf der fortschreitenden Industrialisierung spezialisierten sich Kultur, 
Wissenschaft, Technik und Wirtschaft mehr und mehr. Das 20. Jahrhundert war das Jahrhundert des 
Spezialistentums par excellence – mit hinlänglich bekannten Folgen. Das 21. Jahrhundert nun steht, 
allein schon um die wachsenden globalen Probleme wirkungsvoll in Angriff zu nehmen und 
grundsätzliche Zusammenhänge vermehrt in den Blick zu rücken, erneut im Zeichen der 
Interdisziplinarität.  

Welche Konsequenzen hat diese Konstellation für zeitgenössische Ausstellungen und kunst- oder 
kulturhistorisch orientierte Museen? Welche Folgen hat es für KünstlerInnen und KuratorInnen? Was 
genau bedeutet interdisziplinäres Kuratieren und wie kann es konkret aussehen – und Erfolg haben? 
Diesen und weiteren Fragen geht die als Blockseminar (2 x Freitag ganztägig) mit mehrtägiger 
Exkursion (Donnerstag-Samstag) angelegte Veranstaltung nach, indem sie sie in der Begleitung oder 
bestenfalls sogar Mitarbeit an einem konkreten Ausstellungsprojekt für Herbst/Winter 2021/2022 in 
der Gebläsehalle des Weltkulturerbes Völklinger Hütte untersucht. 

Ziel der Blockveranstaltung ist neben dem Ausbau der Fähigkeit zu kritischer Evaluation die 
eigenständige Erarbeitung und Darstellung von Projektbestandteilen bzw. die Strukturierung und 
Visualisierung der dem gewählten Projektthema innewohnenden Problematik wie Dynamik.  
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